
Termine: 

28.11.2013 und 29.11.2013 (9.00 – 17.15 Uhr) 

16.01.2014 und 17.01.2014 (9.00 – 17.15 Uhr) 

13.02.2014 und 14.02.2014 (9.00 – 17.15 Uhr) 

11.04.2014 (9.00 – 17.15 Uhr) 

 

 

HandlungsKOMPETENZ 

Ein Bildungsangebot zum Umgang mit 

rechtsextrem gefährdeten bzw.  

orientierten Jugendlichen für  

pädagogische Fachkräfte 

 

Durchführungsort: Straubing 

 

 

 

 

 

Deutsches Erwachsenen-

Bildungswerk gemeinnützige 

GmbH 
 

Dr. Ferdinand Stoll 

Am Platzl 13a 

94315 Straubing  

Tel.: 09421 1898511 

Fax: 09421 1898550 

E-Mail: f.stoll@deb-gruppe.org 

Internet: www.deb.de 

 

mailto:f.stoll@deb-gruppe.org


 

Zielgruppen 

JugendsozialarbeiterInnen, SchulsozialarbeiteIn-

nen, PädagogInnen, die in der Jugendbildung 

oder Freizeitpädagogik arbeiten. 

 

Teilnahmevoraussetzungen 

o Ein abgeschlossenes pädagogisches Studi-

um 

o In der Regel Praxiserfahrungen in der Ar-

beit mit Jugendlichen 

o Aktuelle Tätigkeit in den oben genannten 

pädagogischen Handlungsfeldern 

o Bereitschaft zur kontinuierlichen Teilnahme 

sowie Erstellung einer schriftlichen Praxis-

arbeit 

o Wünschenswert: Kenntnisse über das Phä-

nomen Rechtsextremismus, Grundlagen 

und Erscheinungsformen 

 

Umfang 

o Drei Module á zwei Tage (14 Zeitstunden 

pro Modul)  

o Zwei individuelle Coaching-Termine á eine 

Stunde und Abschlusskolloquium zu schrift-

licher Darstellung eines Betreuungsfalls 

(ca. fünf DIN-A-4-Seiten) im Rahmen des 

letzten Moduls 

o ein Nachbereitungstag zum Bildungscon-

trolling 

 

Zertifikat 

„Fachkraft in der pädagogischen Arbeit mit 

rechtsextrem gefährdeten bzw. orientierten Ju-

gendlichen“. 

 

Kosten 

Die Teilnahme an der Weiterbildung ist kosten-

los. Reise- und Übernachtungskosten werden 

von den TeilnehmerInnen getragen. 

 

Durchführungsort 

Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk, Am Platzl 

13a, 94315 Straubing 

 

Basiswissen Rechtsextremismus, 

Rahmenbedingungen pädagogischen 

Handelns 

Modul 1 
Einführung in das Themengebiet „Rechtsextre-

mismus“. Module zur Erweiterung des Wissens, 

um eine Vielfalt im Handlungs- und Interventi-

onswissen gegenüber rechtsextrem gefährdeten 

Jugendlichen herausbilden zu können. 

 

28.11.2013 und 29.11.2013 

o Rechtsextreme Ideologie und Erschei-

nungsformen 

o Reflexion des eigenen Werteverhaltens 

o Gesamtgesellschaftliche Einbettung 

o Spezifika der Arbeit im ländlichen Raum 

 

Pädagogisches Handeln 

 

Modul 2 

Das Modul hat das Ziel, Sicherheit im methodi-

schen Handeln mit rechtsextrem orientierten 

Jugendlichen zu erlangen und die Kompetenzen 

in der Dimension des Könnens zu erweitern. 

 

16.01.2014 und 17.01.2014 

o Integration oder Ausgrenzung 

o Soziale Kompetenzen als Schutzfaktoren 

o Ansätze der Kompetenzentwicklung bei Ju-

gendlichen 

o Angebote pädagogischer Ausgleichserfah-

rungen 

 

 

Pädagogisches Handeln und  

Reflexion 

 

 

Modul 3 
Vertiefung und Erweiterung der Module 1 und 2. 

Vorstellung der schriftlichen Schilderung und 

Beschreibung eines Falles auf ca. fünf DIN-A4-

Seiten vor einem Abschlusskolloquium. 

 

13.02.2014 und 14.02.2014 

o „Peer-Group-Education“ 

o Rechtliche Rahmenbedingungen 

o Abschlusskolloquium  

 

 

Nachbereitung 

 

Nachbereitungsworkshop 

Bildungscontrolling: Inwiefern ist es gelungen, 

das Gelernte in die pädagogische Praxis zu 

überführen? 

 
11.04.2014 

Nachbereitungstag 

 

Anmeldung bitte bis zum 18.11.2013 
 
Maximale TeilnehmerInnenzahl: 15 

 


